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Gründungsauftrag – Schule Heisterbusch (Burglesum) zum Schuljahr 2025/26 
 
 
Vorbemerkung 
Die Senatorin für Kinder und Bildung installiert ein Projekt mit dem Auftrag  

 
1. die Gründung einer Neuen Grundschule im Heisterbusch (Burglesum) ist im Bereich 

Vor dem Heisterbusch vorzubereiten (Planung) 
2. die Gründung zu vollziehen (Umsetzung) 

 
Der Projektauftrag soll für das Schuljahr 2025/26 befristet sein und mit zwei Gründungsbeauf-
tragten, im Umfang 10 LWstd. besetzt werden. Anschließend soll die Grundschule den Betrieb 
zunächst für den Jahrgang 1 aufwachsend aufnehmen.  
 
 
 
Projektbeschreibung - Arbeitsinhalte, Arbeitsrahmen, Zeitziele und Projektstruktur: 
 
 
Arbeitsauftrag 
 

1. Arbeitsinhalte 
Im Rahmen der Weiterentwicklung des bremischen Schulwesens wird im Ortsteil 
Burglesum eine neue Grundschule als W&E Standort im offenen Ganztag zum Schuljahr 
2025/26 gegründet. Die Gründung der Schule erfolgt in enger Kooperation mit der Paul-
Goldschmidt-Schule, Förderzentrum für körperliche und motorische Entwicklung, mit der 
das Gebäude gemeinsam genutzt werden soll. Die Schulgründung soll im Team vorbe-
reitet und umgesetzt werden. 
Dazu gehören die 
 
 Entwicklung, Akzeptanzförderung und Implementierung von  

• pädagogischen Zielen und Schulprofil 



• Personalausstattung und Personalentwicklungskonzepten 
• Raumbedarf und baulicher Gestaltung 
• Führungs- und Organisationsmanagementverfahren 

 
 Kooperation mit der Paul-Goldschmidt-Schule - Förderzentrum für körperliche 

und motorische Entwicklung, mit der das Schulgebäude gemeinsam genutzt wer-
den soll und mit der eventuell perspektivisch ein inklusives Schulmodell entwickelt 
werden soll 

 Kooperation mit den Schulen der eigenen und der angrenzenden Stufen im Stadt-
teil sowie außerschulischen Institutionen bei den anstehenden Aufgaben der 
Schulentwicklung 

 Personalgewinnung und Organisationsgestaltung. 
 
 
 

2. Arbeitsrahmen 
Zur Auftragsbearbeitung werden im Projekt die notwendigen Strukturen geschaffen. Von 
den Mitwirkenden sind unterschiedliche Kompetenzen und Erfahrungen einzufordern, 
um auf einem hohen Qualitätsniveau arbeiten zu können. Dies soll in Kooperation mit 
der Schulleitung und den Kolleg:innen der Paul-Goldschmidt-Schule erfolgen. 
  
Für die adäquate Umsetzung der Aufgaben sind unterschiedliche Kompetenzen und Er-
fahrungen sowie folgende Qualifikationen erwünscht: 
  
 Wissen und Erfahrungen in der Erarbeitung von Schulkonzepten und Schulprofilen 

sowie in der Organisationsentwicklung 
 Erfahrungen in der Unterrichtsentwicklung 
 Sonderpädagogische Fachkenntnisse im Bereich der körperlich-motorischen Ent-

wicklung oder im Bereich Wahrnehmung und Entwicklung oder alternativ mindes-
tens Erfahrungen im Bereich der Inklusion 

 Kompetenzen im Umgang mit Unterschiedlichkeit und Vielfalt 
 Erfahrungen mit Ganztagsbetrieb, insbesondere bei den Grundschulen 
 Teamkompetenzen sowie Erfahrungen in der Implementation von Teamarbeit 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Personalentwicklung, Personalführung 

und Leitung eines Schulbetriebes 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich von Qualitätsentwicklung 
 Achtsamkeit im Umgang mit Ressourcen. 

 
Die Kompetenzen sollen durch spezifische berufliche Aktivitäten und Erfahrungen – ge-
gebenenfalls auch außerschulisch – oder durch Fortbildung erworben werden. 

 
 
 

3. Zeitziele 
Die Arbeit im Gründungsprozess soll im Schuljahr 2024/2025 aufgenommen werden. 
Die Gründung der Schule Heisterbusch soll so vollzogen werden, dass sie zum Schul-
jahresbeginn 2025/2026 den Betrieb mit dem 1. Jahrgang im offenen Ganztag, möglich-
erweise als W&E Standort und in enger Kooperation mit der Paul-Goldschmidt-Schule 
bzw. deren Klassen vor Ort aufnimmt.  
 
 
 

4. Voraussetzungen 
Interesse bekunden können unbefristet beschäftigte Lehrkräfte, die die 1. und 2. Prüfung 
für das Lehramt an öffentlichen Schulen – vorzugsweise mit dem Schwerpunkt Primar-



stufe oder Sonder-/Inklusionspädagogik – abgelegt haben und über mehrjährige Unter-
richts- oder Leitungserfahrung verfügen. Voraussetzung ist, dass die Lehrkräfte sich im 
Beamtenverhältnis auf Lebenszeit befinden bzw. tarifbeschäftigte Lehrkräfte bereits drei 
Jahre im bremischen Schuldienst tätig sind. 
Lehrkräfte können ihr Interesse durch ein bei der zuständigen Schulaufsicht einzu-
reichendes Motivationsschreiben innerhalb der mitgeteilten Frist kundtun.  
Für die Dauer der Gründung findet eine Teilabordnung an die Grundschule Lesum statt. 
 
 
 
 
 

5. Frist 
Bitte reichen Sie bis zum 31.01.2025 folgende Unterlagen ein: 

• Motivationsschreiben 
• Lebenslauf und beruflicher Werdegang in tabellarischer Form 
• Nachweise über das 1. und 2. Staatsexamen, oder vergleichbarer Abschlüsse 
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Eine personenbezogene Ist-Abminderung in Höhe von 10 Lehrer:innenwochen-
stunden steht für den Gründungsauftrag zur Verfügung. 
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